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Piana/Sylvestersson untermauern mit Sieg auf Sachsenring ihre 
Titelambitionen 
 

• Mit BMW, Aston Martin und Porsche drei Marken auf dem Podium 
• Tabellenspitze der ADAC GT4 Germany rückt immer enger zusammen 
• Sieg in Rookie-Wertung für Ginetta-Pilot Bertilsson 

 
Hohenstein-Ernstthal. Packende Action auf der Strecke und spannende Dramatik im Titelkampf. Die 
ADAC GT4 Germany präsentierte sich im Samstagsrennen auf dem Sachsenring von ihrer besten Seite. 
In einem unterhaltsamen Rennen triumphierten Gabriele Piana (40/ITA) und Benjamin Sylvestersson 
(19/FIN, beide FK Performance Motorsport) im BMW M4 GT4 vor Jan Philipp Springob (25/Olpe) und 
Philipp Gogollok (20/Bad Homburg, beide COSY Racing by ESM) im Aston Martin Vantage AMR GT4. 
Das Podium komplettierten Denny Berndt (21/Berlin) und Lachlan Robinson (23/AUS, beide AVIA W&S 
Motorsport), die im Porsche 718 Cayman GT4 damit die Tabellenführung knapp behaupten konnten. 
Durch das Ergebnis rückten die drei genannten Fahrer-Duos auf lediglich fünf Punkte in der Tabelle 
zusammen. Somit ist Hochspannung für den Rest der Saison garantiert. 
 
Piana hatte das Rennen von der Pole-Position aus begonnen. Der ADAC GT4 Germany-Rekordsieger 
gewann den Start und machte der Konkurrenz unmissverständlich klar, dass der Laufsieg nur über ihn 
und seinen Partner Sylvestersson gehen würde. Lediglich Springob im Aston Martin konnte dem BMW 
in der ersten Rennhälfte folgen. Dahinter entwickelte sich ein Vierkampf um die Position des besten 
Verfolgers, den zunächst Linus Hahne (22/Oelde) im BMW von ME Motorsport für sich entschied. Nicht 
nach Plan lief die ersten Rennhälfte hingegen für Tabellenführer Robinson, der von Startplatz vier bis 
auf die sechste Position zurückfiel. 
 
An der Spitze des Feldes blieb die Reihung nach den obligatorischen Fahrerwechseln gleich. 
Sylvestersson, der von Piana übernommen hatte, konnte die Spitze behaupten und letztendlich auch 
mit über fünf Sekunden Vorsprung souverän zum Sieg fahren, der für den schnellen Finnen zudem den 
Triumph in der Junior-Wertung bedeutete. Für Gogollok gab es zwischenzeitig hingegen einen kleinen 
Rückschlag. Aufgrund eines Vergehens von Teamkollege Springob während einer Gelbphase, musste 
der Aston Martin-Pilot in die Penalty-lap abbiegen. Sein Vorsprung auf die Konkurrenz reichte aber aus, 
um final Platz zwei sicherzustellen. 
 
Lange schien Hahnes Teamkollege Philip Wiskirchen (22/Euskirchen) sicher auf der dritten Position. 
Doch Tabellenführer Berndt, der für Robinson in den Porsche gestiegen war, drehte in der 
Schlussphase nochmals auf und konnte letztendlich den letzten Podiumsplatz erobern. 
Hahne/Wiskirchen wurden final Fünfte hinter dem BMW von Luis Moser (18/AUT) und Luca Link 
(22/Günzburg, beide FK Performance Motorsport). Rang sechs ging an Lucas Cartelle (18/BEL) und 
Hudson Schwartz (17/USA, beide CRT) im Toyota GR Supra GT4 vor Alexzander Kristiansson (26/SWE) 
und Erik Bertilsson (25/SWE, beide KRT Racing) in der Ginetta G56 GT4. Bertilsson gewann somit auch 
die Rookie-Wertung.  
 



Presseinformation 
  
Rang acht sicherten sich Roman Fellner-Feldegg (24/Landsberg am Lech) und Marek Böckmann 
(29/Lautersheim, beide Prosport Racing) im Mercedes-AMG GT4 vor Lukas Stiefelhagen (19/NED) und 
Leon Bauchmüller (19/Kurchlinteln, beide ME Motorsport, BMW) Die Top Zehn komplettierten Gianni 
van de Craats (21/NED) und Victor Nielsen (19/DEN, beide FK Performance Motorsport, BMW). Der 
Tagessieg in der PRO-AM-Wertung ging an Hendrik Still (39/Kempenich) und Tim Horrell (36/USA, 
beide AVIA W&S Motorsport) im Porsche. 
 
Gabriele Piana – Sieger für FK Performance Motorsport 
„Einen Start/Ziel-Sieg einzufahren, macht immer Spaß. Mein Stint war aber keinesfalls langweilig. 
Denn es hat mich wirklich überrascht, dass Jan Philipp Springob zunächst so viel Druck aufbauen 
konnte. Er überholte mich sogar fast und hatte eine wirklich starke Pace. Strategisch haben wir heute 
hoch gepokert und gewonnen. Hoffentlich können wir morgen ebenfalls eine gute Leistung zeigen. Die 
eingefahren Punkte sind gut für die Meisterschaft.“ 
 
Benjamin Sylvestersson – Sieger für FK Performance Motorsport 
„Natürlich freue ich mich sehr über den Sieg. Letztendlich hat Gabriele im ersten Stint schon den 
ganzen Job erledigt, sodass ich das Auto nur noch nachhause bringen musste. Ich hatte viel Wert auf 
das Managen der Reifen gelegt, damit der Sieg nicht in Gefahr geriet. Das Resultat ist klasse für unsere 
Titelhoffnungen.“ 
 
Philipp Springob – Platz zwei für COSY Racing by ESM 
„Ich hatte einen guten Start und konnte Gabriele folgen. Die Gelbphase kam dann etwas überraschend, 
da ich aufgrund technischer Probleme weder einen Funkspruch hörte noch eine Mitteilung im Display 
sah. Das ist ärgerlich, aber zum Glück haben wir dadurch keinen Platz verloren. Auch ohne die Strafe 
hätte es wohl nicht für den Sieg gereicht. Dafür war der BMW heute zu stark. Wir haben das Maximum 
herausgeholt. Somit sind wir zufrieden.“ 
 
Philipp Gogollok – Platz zwei für COSY Racing by ESM 
„Platz zwei ist ein solides Ergebnis und gut für die Tabellensituation. Mein Stint war gut. Nach der 
Penalty-lap war Benjamin vor mir aber zu weit weg, sodass ich nie angreifen konnte. Auch hinter mir 
hatte ich viel Luft und konnte mein Rennen in Ruhe fahren. Morgen starten wir von der siebten 
Position aus und hoffen auf das nächste Podium.“ 
 
Lachlan Robinson – Platz drei für AVIA W&S Motorsport 
„Sicherlich lief mein Stint nicht ideal. Viele Konkurrenten um mich herum agierten etwas 
übermotiviert. Somit galt es für mich, sauber durchzukommen. Das ist mir gelungen. Ich managte auch 
den Reifen gut, sodass Denny in der zweiten Rennhälfte Vollgas geben konnte. Er hat das Rennen dann 
klasse zu Ende gefahren und das Podium sichergestellt.“ 
 
Denny Berndt – Platz drei für AVIA W&S Motorsport 
„Das Podium ist ein super Ergebnis. Lachlan hat mir den Porsche in einem sehr guten Zustand 
übergeben. Ich konnte dann genau das umsetzen, was ich mir vor dem Rennen vorgenommen hatte. 
AVIA W&S Motorsport hat uns heute wieder einmal ein perfektes Paket zur Verfügung gestellt. Wir 
freuen uns sehr, weiterhin die Tabelle anzuführen.“ 
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Termine ADAC GT4 Germany 2026 (Änderungen vorbehalten) 
24.04. bis 26.04.2026 Red Bull Ring (A) presented by VKB-Bank 
03.07. bis 05.07.2026  Norisring 
24.07. bis 26.07.2026  Motorsport Arena Oschersleben 
14.08. bis 16.08.2026  Nürburgring 
11.09. bis 13.09.2026  Sachsenring 
09.10. bis 11.10.2026  Hockenheimring Baden-Württemberg 
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